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(54)  Dachrinnenhakenmontagewerkzeug. 

(57)  Das  Dachrinnenhakenbefestigungswerkzeug  hat  zwei  verschieden  lange  verschwenkbare  (1,2)  Me- 
tallstreifen.  Der  längere  Metallstreifen  ist  durch  eine  Nut  gekennzeichnet  (3),  wodurch  der  Dachrinnen- 
haken  eingeführt  und  mit  der  Befestigungsvorrichtung  (5)  arretiert  wird. 
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Die  Erfindung  betrifft  ein  Spenglermontagewerkzeug  für  die  Montage  einer  Dachrinne. 
Aufgabe  der  vorliegenden  Erfindung  ist  es,  die  Senkung  mit  der  Wasserwaage  optimal  zu  bestimmen.  Erfin- 

dungsgemäss  wird  die  Aufgabe  dadurch  gelöst,  dass  das  Werkzeug  an  Stelle  der  zweiten  Person  tritt.  Erzielt 
wird,  dass  die  Senkung  von  einer  Person  selbständig  bestimmt  werden  kann.  Zur  vorherigen  Dachrinnenmon- 
tage  wurden  jedoch  zwei  Personen  benötigt.  Dadurch  entstand  ein  grösserer  Zeitauwand. 

Die  Anwendung  der  Erfindung  besteht  darin,  dass  der  obige  Metallstreifen  1  auf  den  Traufladen  montiert, 
und  der  untere  Metallstreifen  2  and  den  Stirnladen  befestigt  wird.  Danach  wird  der  Dachrinnenhaken  in  die  Nut 
3  eingeführt  und  mit  der  Befestigungsvorrichtung  5  arretiert.  Dadurch  wird  eine  präzise  Senkung  des  Dachrin- 
nenhakens  erzielt.  Nach  Befestigung  des  Dachrinnenhakens  wird  das  wiederverwendbare  Werkzeug  demon- 
tiert.  Es  empfielt  sich  besonders  bei  komplizierten  Dachverhältnissen. 

Aufführungsbeispiele  der  Erfindung  werden  nachfolgend  anhand  der  Zeichnung  näher  erläutert,  es  zeigt 
Fig.  1  eine  Frontansicht  durch  ein  erstes  Aufführungsbeispiel  eines  Dachrinnenhakensbefestigungswerk- 

zeugs. 
Fig.  2  eine  Seitenansicht  durch  ein  zweites  Aufführungsbeispiel  eines  Dachrinnenhakensbefestigungs- 

werkzeugs. 
Fig.  3  ein  Grundriss  durch  ein  drittes  Aufführungsbeispiel  eines  Dachrinnenhakensbefestigungswerk- 

zeugs. 

Patentansprüche 

1.  Montagewekzeug  zum  Montieren  einer  Dachrinne,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  zwei  verschieden  lange 
gegeneinander  verschwenkbare  Matallstreifen  (1,2)  vorhanden  sind,  welche  Bohrungen  (4)  aufweisen, 
wobei  der  längere  der  beiden  Metallstreifen  (2)  eine  Nut  (3)  besitzt  zum  Festhalten  eines  zu  montierenden 
Dachrinnenhakens  und  der  längere  Metallstreifen  oben  eine  Befestigungsvorrichtung  (5)  zum  Festhalten 
des  Dachrinnenhakens  besitzt. 

2.  Montagewerkzeug  nach  Anspruch  1  ,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  es  aus  Metall,  z.B.  Stahl,  Kupfer,  Alu 
oder  Kunststoff  besteht. 

3.  Montagewerkzeug  nach  Anspruch  1  ,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  die  Schwenkbarkeit  durch  ein  Schar- 
nier  gegeben  ist. 

4.  Montagewerkzeug  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  die  Befestigungsvorrichtung  eine 
Schraube  ist. 
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